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Diese Arbeit behandelt die drei semper´schen Theaterbauten zu Dresden. Dabei wird damit 

begonnen, einen Überblick über die baugeschichtlichen Hintergründe zu den drei Bauten zu 

liefern. 

Darauffolgend wird sich mit den Theaterbauten im engeren Sinn beschäftigt, beginnend mit 

dem Ersten  Königlichen  Hoftheater  zu  Dresden.  Dann  folgt  die  detaillierte  Analyse  des 

Zweiten Königlichen Hoftheaters, welchem natürlich die meiste Aufmerksamkeit gewidmet 

wird. Dabei wird näher auf Fassade und Außenbau, Grundriss und Innenbau und Dekoration 

eingegangen. Als drittes wird das „Dritte“ Königliche Hoftheater angesprochen – die heutige 

Semperoper.

1. Baugeschichtliche Hintergründe zu den drei semper´schen

    Theaterbauten

Architekt für das Erste Hoftheater (Abb. 1) war Gottfried Semper (Abb. 2). Selbiges wurde am 

12. April 1841 eröffnet. Nachdem es am 21. September 1869 fast vollständig abbrannte, kam 

eine große Diskussion über den Neubau und dessen Architekten zustande.  Die sächsische 

Regierung war Semper nicht sehr geneigt, da er ihnen zu eigenwillig war. Und so schrieben 

sie einen Wettbewerb für Architekten zum Neubau des Dresdner Hoftheaters aus. Natürlich 

gefiel  Gottfried Semper dies nicht  und er  zeigte  auf,  dass  nur er  es sein könnte,  der  das 

Dresdner Hoftheater wieder aufbauen kann. 

Es folgte eine Bürgerpetition, die offenlegte, dass auch die Bürger Dresdens Semper wieder 

haben wollten, damit das Neue Theater in genau so einer Pracht erschien wie das Alte. Es 

folgten viele Planskizzen, Ideen, Diskussion über Geldmittel, Materialien und diverse andere 

Details  und oft  standen sich Semper und die  Geldgeber mit  unterschiedlichen Meinungen 

gegenüber. Im Endeffekt wurden auf beiden Seiten Kompromisse geschlossen und so wurde 

mit dem Bau des Zweiten Dresdner Hoftheaters am 26. April 1871 begonnen, natürlich mit 

Gottfried Semper als  Architekt.  Da dieser  jedoch zu der  Zeit  in Wien weilte,  übertrug er 

seinem Sohn Manfred die  Bauleitung.  Man kann aus  unzähligen Briefkorrespondezen der 

beiden herauslesen,  dass Gottfried Semper,  obwohl sehr weit  vom Baugeschehen entfernt, 

natürlich einen großen Einfluss auf seinen Sohn hatte. Vor allem über die Dekoration und das 

ikonographische Programm diskutierten sie viel. Schließlich, nachdem auch hier wieder viele
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